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IDEEN UND MEINUNGEN WEN MANN ALLES AUS ""'---.•1 

D:F;R KONSERVE FRISCH INS HIJtN BEKOMMT?? 

DIE LEUTE MERKEN ODER WOIJ,EN B NICHT 

MERKEN DAS SIE VERARSCHT WERDEN.VERARSCHT 

WERDEN IST AUCH EINFACHER ALS SICH 

AUPR~FEri UnD G.FnENS VERARSCHT WERDEN 

& ZU KÄMPFENISEI ES NUN----VERARSCHUNG VON 

~~-~ •VATER STAAT"VON INDUSTRIE ODER MEDIEN! 1 

~~~~~.,_~. FIGHT BACK! UM GEGEN DAS ZU KÄMPFEN WAS 

~--~4-~--.,. EINEM NICHT PASST MUSS MAN KEIN PUNK 

;:-:..;'-'t.-'S,.,~ ODER SONSTWAS SEIIN I ABER VIELE LEUTE 

~~,:::;.~ ~~ - (AUCH LEIDER VIELE PUNKS) WOIJ,EN SICH LIEB 

l~:SlS:,,~;;:. · W~TER VERARSCHEN LASSER! IJ'UCK IT 11 J 4' 

.~~ ,,,.""'.,,,_....-;..,.~ •. rr Lek' 
. :,,r 

~~-- ~ .,.~~! ,=•a·~ ~~ 

~~~~~ f~~J111•uee:!':'-: ' ' 
~~~~24 tl&Hleq_~-:,.,~ ... ,.~ 

- , ......... ~
 pec.,~.f(J mu.:, -
.a.t. • .........__ .. - -::.._-~.. --.-... ... 



1 1 
' 

it ' einer bei1piello1en-Prop1g1n- - ·wer ■eint wir wären nicht betro 

aorrenaive vereuchen dia USA,die fen, dar irrt. Auch die Bundaarap 

avOlkarung und die Regierungen ublik hat ·ein gigantiachea AufrO 

er · ■it ihnen verbOndeten ·staatan j :atungaprogr••• beachloeaen. · 
fOr e~n• UnteratOtzung ihrer PlM- · , 240.000.000.000 OH werden bia · 

• zur Hilitariaierung dea Welt• . 1998 ror neue Wefrenayate■e in 
eu■a zu gewinnen. · · der Bundeawehr ausgegeben. Aber 
i• Erforachung dea Sternenkrieg- · bei.der raaante·n Preiaateigerung 

rogre••• aoll bia 1989 etwa fOr Waffen werden daraua leicht 
)0.000.000.000 OH verachlingen S00.000.000.000 DHIII 
nd die Entwicklung und Aufatall• 
ng einea Waltrau■waffanayateas 
ird weiterhin unvorstellbare Su­
••n kosten. Deahalb' sollen lieh 
uch die NATO-Partner daran beta­
ligen, weil die Kosten eelbst 

r die USA echwer iu finanzieren 
nd. 

Viel• Wiaaenachaftler i~ den USA , 
warnen vor der Er forachun,~ und \ 
Ein·rohrung einea Weltrau•••ffen-

In d~n letzl~n ·Jahren iat der RO-
~- atungahauahalt achneller gestieg­

en ala der Geaa■ thauahalt. Oiea 
wird eich auch in den nächeten 
Jahren nicht ändern. 

WER SOLL · DAS BEZAHLEN? 

Aua dea.- So.tialhauahalt wird: Geld 
in die RUatung u ■geachichtet.Ourch 

den Sozialabbau, der beaondef'9'·• · 
Arbeitaloae,Rentner,JugendlicHe, 

· Hotter,So z ialhilfee■pfänger,Behin-

, ayata■a, dann einen absoluten ~\­
~-~~,-Schutz gegen Ato■waffen gibt ea t. 

nicM. Vhl■ehr wird sina • AufrOa-\ ! 
tungsapirsle in Gang gaHtzt· und .i 

tder Krieg i•••r wehrac~e knlich~~~ 1 
•., ~,1 • .,-.4. 1.,', • ' l:-, - , . ~ • 

derte u.a . trifft, wird die neue 
RUatungawelle finanziert. Deshalb 
fehlt der Regierung auch daa Geld 
ror wirk s ame Haßnah■en gegen die 
Haaaenarbeitaloaigkeit. 
Oea ■uß aich ändern; 
Wehrt Euch gegen AufrOatung 
Sozialabbau. .... ,. 



So,jetzt kommt etwas ungewöhnliches,doch,so finde ich,etwas gutes und neues. 1 

Ich werde ab jetzt Filme vor stellen,die irgendwie für Punx interessant sind, 
d.h,Independent-Produkte,Fil.me mit guter Musik,gutem Inhalt,Kritisches u,s,w. 
Wer Zombie/Rambo und sonstiges erwartet,sollte schnell umblättern,bzw,dieses 
Zine gar nicht erst kaufen!Na ja,ich fang am besten mal an,und zwar mit dem 
amerikanischen Film: 

j... 

iflii\ iEPOMAt4 ii/ 'l 16 ,1~ , 
Der Film spielt in der heutigen Zeit,irgendwo in Arizona/USA,Vo;;~·g sei- der . . ·.;r~f 
Name' Repoman' erklärt :Repomen sind eine typische amerikanische Erfindung.Sie ;-'5 ~ :li ~ 
holen im Auftrag eines Autohändlers die Wagen von den Kunden zurück 1 die mit ,ij; t gi: 
den Ratenzahlungen für ihren Chevy oder Baitkk im Rückstand sind.Es versteht ,~ • -:l ~ 
sich,daß da nicht erst vorher höflich an der Tür geklopft oder gefragt wird ~ ~ ] f· 
Also Autos klauen,gan

8
z legal.Ein Job für Verrückte un( d Ausgeflippte,In)dies _w_e_f } ~,; 

e Kreise gerät der 1 -Jährige,arbeitslose Punk Otto ausgesprochen 0ddo. , ~ : 
Nach Zögern und Mißtrauen steigt er ins teschäft ein.Prompt beginnt es ihm zu 1 Ji J ~ 
gefallen.Eines Tages bekommen die Repos die Jrachricht,daß auf ein bestimmtes -
l\uto eine Belohnung von 10000 Dollar ausgesetzt ist.Doch keiner aer Repos 
hat Glück.Denn das Auto scheint magische Kräfte zu besitzen.Immer wenn jemand 
den Kofferraum öffnet,bleibt von demjenigen nur Schuhe,Asche und Qualm übrig 
Otto erfährt von seiner neuen Freundin Leila,Mitglied eines Geheimbundes, 
daß in dem besagten Kofferraum Leichen von Ausserirdischen sind,die am verw 

· esen sind.Sie müssen schnell gefunden werden,bevor sie ganz verwest sind. 
Machen wir es lrurz,der Wagen wird nach einer Vervolgungsjagt sichergestellt, m es beginnt zu glühen und fliegt mit Otto und einem anderen Repo in den Himmel f Das wichtige am ganzen Film sind eigentlich die Repomen,Sie sind von vorne bis 

z ; , hinten verrückt.Jeder hat seine spezielle Macke.Die genauso verrückte Handlung · 
, passt optimal dazu.Und dann noch die Musik!! !Einfach Traumhaft!! !!Die geilsten 

\ BLACK FLAG - TV PARTY 
'~ \Songs der geilsten Bands sind zu hören.SIGGY POP - REP0 MAN 
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j Q SUICIDAL TENDENCIES - INSTITUTI0NALIZED 
~ THE CIRCLE JERKS - COUP D'ETAT 

A MiCHAEL NESMITH Presentation ~ THE PLUGZ - EL CLAV0 Y LA CRUZ(geiler mexikan. Pun.t 
An EDGE CITY Production'REP0 MAN·• : BURNING SENATI0NS - PABLO PICASSO 

HARRY DEAN STANT0N/ENILI0 ESTEVEZ ' FEAR - LET'S HAVE A WAR 
Wri tten and Directed by ALEX C0X THE CIRCLE JERKS - WHEN THE SHIT HITS THE FAN 

Executive Producer MICHAEL NESMITH THE PLUGZ - H0MBRE Sll:RETO(SEX:RET AGENT MAN) 
Produced by JONA'ffiAN WACKS and McCARTHY JUICY BANANAS - BAD MAN 

e'!X PLUGZ ~ REEL TEN 

DIE MIMMIS Live am 14,12, im Juze • ·• 
Da die Mimmis und das Juze in Wetter in uns nur positive Erinnerungen geweck ~ , 

, t hatten,mussten wir einfach hin.Wir trafen uns,kaufen noch Reiseverpflegung _ 
und ab ging es gen Wetter.Leider reichte unsend'rovia:at nur ca.20 min,,doch g ~-
gottseidank waren wir schon angekommen.Vorm Jugendzentrum stellten wir /fest, 
daß 1.noch zu war,2. 'ne Menge bekannter Leute da war,z,B.der Hannes(Id¾ots)'. 
Nach einer Wartezeit von ca.20 min, wurden wir reingelassen(4 DM Eintritt). , 
Nash und nach füllte sich der Saal,doch es wurden höchstens 50-70 Leut,.Na ja, ~ 
Wetter ist auch. nur ein kleines Nest.Da,jemand betrat die Bühne.Doch e~ waren ~~ 
nicht du Mimmis,nein eine "Nachwuchsgruppe",die sich Frolics oderxso nannten · · 
Die spielten zwar nicht miserabel,doch Stimmmg kam keine auf.Das lag wohl da ,· . 
ran,daB sie fast alles nachspielten und sich,troi:zdem alles ~leich angehört 

11 

~ -

hat.Auch ihre Version von "Nellie ths Elephant"(mit Trompete)half da nichts, 
Nach 'ner halben Stunde machten sie dann(gottsidaiik)den Mimmis platz.o,was muB 
ich da sehen, Sängerin Gunda und die süsse 2te Gitarristin sind nicht mehr da I c•. ~ fi\ 
bei.Schade.Man merkt yo.aß eich die Mimmis wohl tatsächlich auflösen.Wie .gut, _ ~LJ 
daß wir sie nochmal erleben konnten.Es zeigte sich wisdermal,daß die Mimmis ~Cl 
'ne Live-Band iet(war?).Auf Platte kommt der geile Sound echt nur 1/2 eo gut 

1 

.· 

C 
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l Bananas,Trau'dich ran u.s.w,,wurde gespislt,jedes Lied 8uper gespielt,doch- -
es pogten eigentlich nur wir Wuppertaler.Trotzdem hatten wir einen Mordsgaudi.· · .....___ _ 
Als es grad am schönsten wurde,mussten wir auch schon wieder abhaun', denn wir 1 ,,-, -7 ~ 
,_ _ .,_,. _ _ -t- - --\... _.;+ ~ ......... ?n .... ,,,.., -f"nh'l"An _nia ~n'7.Pn li'~hrnln.n-M:=1~hP11"' mÖll'en beim l'liiiiii... / • - ·· 



füm zu einem Thema,Uber das ich eigentlich noch in fast keinem Fanzine etvas 
gelesen hab.Auch in den "normalen"Medien wird ziemlich darll.ber geschwiegen. 
Doch über eo eine Schweinerei muß einfach informiert werden. / 
tlberall auf der Velt:werden Kinder ab 4-5 Jahren in Uniformen ge■teclct,an 
Waffen ausgebildet,und in den Krieg geschickt.Ihre Naivität vird echamloe 
ausgenutzt.Sie verden zum Haß erzogen und zum töten abgerichtet.Weil sie 
noch nicht veit genug denken können,eind eie,noch bevor sie zur Schale gehen 
zum sterben bereit.Sie sind im gleichen alter wie die Kinder hier,die fried­
lich im Sandkasten epielen.Nigendvo wird die Perversion des Krieges deut­
licher als an diesen armen Teufeln.Sie sind oft nicht einmal groß genug um 
ihre eigenen Waffen zu· tragen.LUckenftiller sind eie,die die Divisionen regu 
lärer Scheiß-Armeen auffüllen.Im Land der unbegrenzten Möglichkeiten nehmen 
ziemlich viele besorgte Mlitter und Väter die M"oglichkeit wahr,für 50 Dollar, 
ihrem Sohn am Wochenende~ echten "Ledernacken"dae Schießen beizubringen. 
Von Angola bis Kambadecha,von Afghanistan bis zu den Philippinen-rund um den 
Erdball werden die Kinder geschickt zu den Waffen gerufen.Ei wird ihnen der 
Glaube an 1in1 "gerechte Sache" tingeimpft,die da, töten reohttertigt,Aber 
die Gewalt,zu de~ die Kleinen erzogen verden,ist genau das Problem,ale. deeeen 
Lösung sie propagiert wird.Ich kann es eigentlich selbst nicht ganz glauben, 
zur Erinnerung,ich berichte hier Uber KINDER!!!Kinder,die Soldaten eind,Zwange­
rekrutiert fUr reguläre Armeen,denen das Menschenmaterial aus~gen iet,als 
junge Freiwillige eingereit in die Rebellemheere der Befreiungsbewegungen, 
ziehen sie zu Hunderttaueenden ine"Feld".Die Kinder sind begeisterte Kämpfer, 
großartige Partieanen,der Stolz ihrer Kommandeure.Sie widersprechen nie und 
befogen blind jeden Befehl,eie Uberblicken nicht die Folgen ihrer Handlungen, 
und damit rechnen ihre "Flihrer".Da sie noch zu wenig Lebenserfahrung besitzen, 
kennen sie keine Angst,und weil sie noch keinen eigenen,freien Villen haben1 sind sie willenlose Objekte,uniformierte Marionetten in der Hand ihrer erwach­
senen Verfiihrer. Ihnen wird die Chance genommen,in Frieden zu eich selbst zu 
finden.es wiri ilnen erzählt,daß der Krieg ein Bestandteil des normalen All­
tage sei.Der Griff zur Bazooka oder Kalaschnikow,oder wie der Schrott sonst 
noch heißt,macht sie zu "erwacheenen".Einem Zehnjährigem verschafft solch ein 
Mordinstrument "llespekt".Durch ihre Religion wird ihnen versprochen ins Para­
dies zu kommen.So werden sie Uber Minenfelder geschickt,um durch die zerfetzte 
Kinderleichen den nachrückenden Panzern den Weg zu weisen.Ban läßt sie gegen 
feindliche Stellungen anrennen,bie denen die Munition auegeht,und die "echten" 
~oldaten gefahrlos nachrücken können.Doch der füßbrauch von Kindern als Solda 
ien passiert nicht nur in Ländern der dritten Welt.Auch die Völker,die sioh 
fUr die Spitze menschlichen Fortschritts halten,geben sich Mlihe,ihren Nach­
vuchs so frUh vie möglich an das militärische zu gewöhnen und sie mit der 
Idee von der Vernichtung "des Feindes" vertraut zu machen.Es gibt zwar in 
den tlU keine s;µ.t.ematis.ch.e .. Vehrerziehung,doch die Gewalt in den Medien Ul1d' 
das gesetzliche Recht auf eine. Handfeuerwaffe besorgen dies.Auf privaten Ka­
dettenschulen lernen die Kinder zu schießen und die "Roten" zu hassen.Und be 
denen ist es eine staatliche Aufgabe die Schiller zum Haß gegen die"imperia­
listiechen Feinde" zu erziehen·.Man steckt sie in Mini-Panter, schickt llie in 
Kindermanöver und Ubt Angriffe.Man nutzt den kindlichen Spieltrieb,im sie 
auf'e groeae Spiel um Leben und Tot vorzuberiten,Hier wird noch nicht scharf 
geschossen.Doch die Gewaltbereitschaft der Jungeb Pionieren(Oet)und der Ka­
detten(Veet)ist auf die Dauer gefährlicher als die spontane,zielgerechte Ge­
walt,die im Dschungel in Kinderkriegen he=scht.Die Feindbilder der Guerilleros 
lösen eich meist auf,venn der Kalllpf gewonnen iet,doch die der Antikommunisten 
und Antikapitalisten bestehen ein leben lang.Wo soll da, enden,venn schon Seche 
jährige für den Krieg ausgebeutet verden.Und da bekommen dt. MUtterchen schon 
'ne Herzattacke,wenn ihr SprBBling im Sandkasten in HundeacheiBe fällt.Ich 
frage mich,wozu dies& eogenanntll!l,verantwortungavollen Erwachsenen noch fähig 





'J?JLX FR/II; 
NICK D

1
TEEN l21l - CESANC STEFAN 2D - GITARRE 

HELGE 21 - GITARR 
SYLVIE 23 - BASS 
OANI EL 22 - ORUl'IS 
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13: ffn we{,her Hwik o,-ienf:ied Ihr ·e.tLc 
V:1) DIREKT BEEINFLUSST SIND WIR WOHL VON KEINER BAND, d.h. ES GIBT KEINE ANDERE BAND VON DER WIR SAGEN 1 1 SO WOLLEN WIR SPIELEN I SO WOLLEN WIR UNS ANHÖREN! ANDERERSEITS GEHT DIE MUSIK, OIE WIR T!'GLICH HnREN AUCH NICHT SPURLOS AN UNS VORBEI. ICH GLAUBE, l'IAN KANN SAGEN, DASS WIR UNS AN DEN FROHEN PUNK-SACHEN VON 76 - 7B ORIENTIEREN• 

verdiene Ihr euer~elcf tr11l /er Mus,x, oder habt Ihr Johs ?-'.B~ / . 
\/:2) WIR Ktll'::NEN WEDER VON DER l'IUSIK LEBEN , NOCH HABEN WIR JOBS! ICH BIN NOCH SCHllLER - SYL VIE 1 0ANIEL UNO HELGE SIND ARBEITSLOS, FANGEN ABER ALLE DREI Il'I OKTOBER AN ZU STUOIEREN 0 STEFAN l'IACHT ZUR ZEIT SEINEN ZIVILDIENST. 

ICH GLAUBE AUCH NICHT, DASS ES IN DEUTSCHLAND IRGENDEINE PUNK - BAND ( AUSSER DEN TOTEN HOSEN VIELLEICHT t ) SCHAFFEN WIRD I JEMALS VON IHRER l'IUSlK ZU LEBEN I JEDENFALLS SO LANGE NICHT, WIE SIE PUNK MACHEN I ANSTELLE DER l'IUSIK DIE IM l'IOMENT 1 HIP 1 IST 0 

B: WeC,he P(alun/Tape.s q,bts 
y ; J) PLATTEN 1 

KEINE EXPERIMENTE VOL 0 II 

1e BESETZER RAUS 
2 0 AB JETZT VERLIEREN ll'IMER 

IM JANUAR B6 KOMMT ENDLICH DIE ERSTE 
( MIT EINJ"HRIGER VERSPYTUNG ) 

ZU DEN TAPES KANN ICH NUR SAGEN , DASS WIR AUF 15 - 20 VER­SCHIEDENEN TAPESAl'IPLERN DRAUFSEIN l'll!SSTEN • ALS BELEGEXEMPLAR HABE ICH NUR ZWEI (III) GESCHICKT BEKOMMEN 1 
EIN EIGENts · viLXFR,NT I TAPE GIBT 1 S NOCH NICHT, SOLL ABER NOCH KOMMEN• 

13: \,/er se,hre.ibl ,Ue Texte 1 Wa.s ·i~{ f((.r ~,,eh eer.sOati,h 
w,"c.hliger. r~t ociet Husik 1 · · 

V:4) ETWA DIE Hl'\.FTE DER TEXTE SCHREIBE ICH , 111 ... REND DIE ANDt),E 
HJl.FTE SICH AUF ·oft· ANDEREN VERTEILT,TEXT UNO l'IUSIK SIND UNS BEil'I SCHREIBEN EINES STUCKES GLEICHWICHTIGI 

· ß; W,'e slelit. Ihr 2ct !>rog"'ti, RlKoho( u.m:L S60.i'!J1f. !gcl.e ~ 
V;5) JEDER SOLL DAS TUN 1 WAS ER fUR RICHTIG HALT-WIR JEDENFALLS TRINKEN 1 RAUCHEN UND MACHEN AUCtl SCHWEINSKRAl'II 1 .·-

(LECHZ 1) 
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1,• v.lq,5 ha.ltet / hr von ,ur c1wr.} cnt1"1 r-u.n "->c.t:11~. 

:s) NACH VIELEN HOHEN UND TIEFEN IN DER DEUTSCHEN PUNKSZ ENC, 
V. SIEHT'S DOCH TATSl!CHLICH SO AUS,ALS WURDEN ES EINIGE LEUTE SCHAFFEN, 

WAS VERNÜNFTIGES AUF DIE BEINE ZU STELLEN.ALLEN DENEN ,DIE WAS POS­
ITIVES fllACHEN,WllNSCHEN 11/IR,DASS SIE DAl'IIT ERFOLG HABEN 0 FllR DEN 
DEKADENTEN REST GILT1'ARSCH HOCH UND SELBST WAS fllACHENl 1 

13: · HaM Ihr auf Koh'l.t.du, Rrger m/( SI<, ns 1 
v-7) WIR HATTEN AUF KONZERTEN NOCH NIE l!RGER-WEOER fllIT 

'IIIIT SONSTJEMANOEN.WOZU AUCH??? WAS DIE SKINS ANGEHT1 
\ Ifll FILfll,ES GIBT OIE GUTEN UND DIE BUSEN. 

:. 13: w,e sldil Ihr 'Pot/asc.h '? 
\/:B) WIR STEHEN POLITISCH J..lbJS.1,0HNE 

RANZUH ll'NGEN 0 

·'b: Wie sieM„ t11il kon'lcder, CUL.5, l.lhJ wCJ.s ho:nmen (ur Leute.~ 

\'i9) VORL}IUFIG GEBEN WIR KEINE KONZERTE,DA DANIEL UNO HELGE IN 
BERLIN SIN0 0 Wf NN SIE ZURUCKKOfllfllMEN,WIRO DIE SINGLf AUFGENOfllfllEN 0 

DA DIE UEIOEN 'DANIEL+ ~ELGE NACH BERLIN ZIEHEN WOLLEN,IST ES 
NOCH NICHT GANZ SICHEfi,~1ANN WIR DAS N l!CHSTE l'lAL SPIELEN-ES KOl'll'IT 
HALT DRAUF AN,WANN ERSATZ FUR DIE BEIDEN GEFUNDEN WORDEN IST. 
WAS ZU UN SEREN AUFTRl:fTEN Fl1R LEUTE Ktll'lMEN I SI RECHT VER~CHI EDCN, 
HAUPTSIICHLICH JEDOCH PUNX,FREUNDE UNO WAS HALT SONST NOCH ZU 'NEl'I 
PUNK-KONZERT GEHT 0 

VOR 2 JAHREN IS BEI 'NEM AUFTRITT 1 NE HORDE VON 10 VERKLEIDETEN 
kARNEVALSKÖPPEN OEI UNS ERSCHIENEN, ~EIL SIE DAS GANZE 
FASCHINGSFETE VERWECHSELT HA~ENII 

'.l,; zum {ei?:.tu, Mal, YoCx(rord s,·ncl .~ /..!a.2/~°f;. 

Ni,•~O) DIESES THEMA WlfiD l'IIR l'iITTLERWEISE ECHT L,IISTIG, 1,:EIL ICH DAS 
SCHON fl'IINOESTENS 19876538907721,723 1 fllAL ERZ)IHLEN fl'IUSSTE:~JER UNS 
KENNT,WEISS,DASS WIR~ NAZIS SIND 0 DIE ORIGINAL[ VOLKSFRONT 
15 DER ZUSAMMENSCHLUSS VON KOfl'lfl'lUNISTEN . UNO SOZIALIST[~ (DAS KANN 

MAN IN JEDEM LEXIKON NACHLESENl),WAS AUER NICHT HEISST,DASS WIR 
NUN KOflll'IUNISTEN ODER SOZIALISTEN ~•IIREN-F!JR UNS IST ES NUR EIN 
NETTER NAl'IEI SCHADE IST bEI DER GANZEH 5ACHE,DASS ES GERADf LEUT E, 
DIE SICH ALS KORMUNISTEH UNO SOZIALISTEN UEZEICHNEN ,SIND,DIE 
UNS WEGEN OEfll NAMEN ALS ~AZIS HINSTELLEN WOLLEN 0 GERADE DIESE 
LEUTE SOLLTEN SICH DOCH AN DIE GESCHICHT[ IHRER PARTf.IEN ER­
INNERN,DDER ZUl'IINDEST AN DEN WAHLKAl'IPF 1982,WO ES EINE VOLKS­
FRONT GEGEN FRANZ-JOSEF STRAUSS ~AB ( UNO DAS WAR EN BESTI~MT GE-
NAUSO WEhIG NAZIS WIE WIRII) . 

ß: \/Jas hOrt Ihr für Husilr? 
0

11').HELGEI. DIE BEIDEN HMR 1N SO ZIEl'ILICH AJ..l..ll WAS ES GIBT 

V DANIEi) PUHK,nDCK,BEAT ••• 
~ SYLIIIE HURT HAUPTSl!CHLICH"ffER-PUNK,ABER NEUE l'IELOOISCHE 

. JEDOCH KEIN HARDCORE' 
STEFAN si"'E'HT AUF THE ~oa,u.K, DECAY,BLOOO+ROSES,FLOWERS 
OUSTVIN UND ~ ER-PUNK 
NICK O'TEEN HORT 50 ZIEMLICH ALLES WAS ES AN PUNK GIBT,IION 
ADICTS BIS ZOUNDS-n~ LI ~BSTEN ABER DIE ALTEN SACHEN VON 1 76 
UNO 77 (VIBRATORS,CLA P.K,CHELSEN,OA~NED,RAMDNES,PISTOLS,DEAD aov,, 
X-RAY~PEX ,GENERATION X,IGGY POPI 11) 

~&i.kt qd,use: J/,·J. O'/een I Ha~lin r({.e,xl, ?otjclan,er We5 2 

tOS2 kefslcrhach i 

'/Je 

6,eli"ppt v-on : Heike 6,. e 



Mülleimer Rec, 01 
A I c hcirte, Henna ne neue Sc e e 
rauebringen,hatte ich meine Erwartungen achon 
ziemlich hochgeateckt,Doch sie übertraf meine 
ki.lhnaten Erwartungen.Wenn man diese Scheibe hört, ,

1 ver~ißt man alles übrige,Auch_die eaubere _Aufnahme 

Hit DOLLS ' THE TOY DOLLS ALBUM (LPI 
Zwar eine neuere EP1 aber al.1e soncs 
sind von älteren sing1es und im stil 
ihrer ersten lp I Auch hier ziehen 
Olga · • C~ ihren typischen Schnei1 -
Witzig - Sound voll durch• (fA~) 
Auf jeden Fall eine Bereicherung, / 
für jeden der auf l'unPunk steht. 



WH~T DOESN'T HURT US MAKES · US STRONGER (SAMPLER) (LP) 

(i1IT : FORXSCHREITENDE ANGSTZUSTÄNDE, ZERSTÖRTE JUGEND, 

PORNO PATROL1THE REST 1CCM1MDC1INFERNO,MANIACS1DRI•) 

NE SEHR WECHSELHAFTE LP1 MAL GEILE SONGS1DANN WIEDER 

SCHROTT • SEHR GUT ; ZERSTÖRTE JUGEND I MANIACS ,F.A.1 •• 

THE REST-UND PORNO PATROL • DIE AUSLÄNDISCHEN BANDS 

FIND ICH NICHT SO GUT (MDC HABEN MICH ~CHT ENTTÄUSCHT)• 

THE BANGSTERS : ESCAPE FJWM BUBBLEGUMLAND ( 6-TRACK41INI-LP) 

<> g,;g~~>~~~ 
OZ 1 ::,:,><t"'ZM"J :/1 
t"' Ul ;100 >-, >-, M l;l 
t"4 ~ . - H t=j er; t=:: ~ t:, ~ 
_:t:j ;-~-t;j ~ ~ ~ 
Ult"' , N ZH::: 
O>-, ' Ml;lHUl:;i:Ul ;r: 
N~ ' HC:o:=~o> 
HU> · gt-3::::~" :z:~ .. 
M 2~ ➔ ~t:1ot:1 
,l'.j)> M Zt::gzg 
:.,::C: Z'OC:>:=>:a: 
t"'Ul C:::0'1 C:M 
HUl t::Z MH"J ,. 
g~ Hl•P,J:c::ri;i -c 
- ,.., M C: r-:;::: MO 
>"- , Cll ::dZcn t=j 1-z;) <'.:'. ~ 

DIESE SCHWEDEN HÖREN SICH ZUWEILEN WIE ROLLING STONES (WÜRG) t-<, 1 Mg~~ t"' ~ ~ -

AN I UM DANACH WIE DIE PISTOLS ZU KLINGEN • ZIEl-!MEICH TRASHIG ~ ~ t"' ::>: C: t-: 'tl t"' ~ 

IST DAS GANZE SCHON UND ICH STÖRE MICH EIGENTLICH NUR AN DEM Ul ~ 'tl Ul ~ • c:: ~ ~ • 

·:!~g!~~~~--~~:~ -~u _ C_~; :~~-: i~~~~ -J~~~~- =~=~ --~:::~_T_s _____ l ~~ l~t~ ~ 1. 
ZERSTÖRTE JUGEN·D : SPASTIC NIGHTMARES (6-TRACK-MINI-LP) t:1 ) M M H 

tll "J 

TJA1 WAS SOLL MAN DAZU SAGEN ? PUN~ MEETS HEAVY METAL ? . ~ 

VIELLEICHT I DIE BERLINER BAND TRAUMT NOCH IMMER IHREN 1-. .•• , ._. _ 

UK SUBS TRAUM 10HNEGDABEI ABER DIESELBIGEN ZU IMITIEREN • (DB} 1' ·•·: 

,EIGENSTÄNDIGE SONGS MIT WENIGER SPEEDrDAFÜR · ·AiJER-N·E-8-EI-bE-- · _ \ ) 

GITARRENFRONT1 iEIGEN ,DAS DIESE BAND ETWAS BESITZT WAS VIELEN ' ,, -,,_ 

SCHON VERLOREN GEGANGEN IST : IDEENREICHTUM .PRÄDIKAT :S~HR GUT l 1 ! 

PETER & ·Ti-iE. ·-risi -TUI3i--B-ABIEs ·- = R.ÖTTING. _iN iiilt FART ··sAck Ys:.TiiAci-}im-Y 
DI~ HARNEUE TEST TUBE BABIES IST DRAUSSEN • SCHNELL GEKAUFT UND AUFGEL 

KNALLT MIR ERSTMAL TRAPPEliS EKELIGER . GESANG UM DIE OHREN • DER SONG 

KÖNNTE ECHT IN JEDEM ENGLISCHEN PUB GESPIELT WEHDEN 1SO MARKE ;"fi 
, ,NELLIE' 'ODER , ,DAS GIBTS NUR BEI MUTTI' ;ECHT GEIL l 

'DANACH WIRDS TIERISCH LANGSAM • ROTTING IN '":THE FART 5'\CK IST 

FÜR MICH NE GEILE NUMHER.MIT NE M TIERISCHEN REFRAIN • 

DOCH BOOZANA IST WOHL DAS SCH.'.\RFSTE AUF DIESER SCHEIBE • 

SCHEINBAR NE ABRECHNUNG MIT ALL DEN NEUEN GITARREN REVIALBANDS, 

' DIE ZUMINDESTENS IMMER EIN WESTElm LIED AUF LAGER HABEN • 

T"'"-a_"'c_un,T ÄUSS~l?ST BÖRF..NSWERT • · (DB) 



lTHE CRAMPS I CAN YOUR PUSSY 00 THE DOG ? ( 3-TRACK-MAX~J' -.j. i __ :_ iJ :- _ _/ : b-e . : l_ 
1

1

vÄHREHD .ALLES AUF DIE NEUE ~P WARTET, HABEN cRAMPs MIT +"fWJ~Jc~L _!l oy:; _ 
DIESER MAXI EINE PLATTE RAusGEmu.cHT, DIE sicH NICHT NUR ,. _1 . J- :. :-~ JR:i~n : .. 1 

HÖREN LASSEN KANN 1SONDERN AUCH DAS WARTEN ERLEICHTERT. _, _ ; .L, _ 1 i ~-j_ ! , / ; 

BESONDERS GEFÄLLT MIR , , BLUE MOON BABY ';EINES DER ., .. Jeunk_{die,:1cffj°;bYt!-l 
llEIDER SCHNELLEREN STtlCKK • LOHNT SICH AUF JEDE_N FAL_L -...~-' _ , !. :~-::r-· Li..:I - , 
"'""m"u•" - i'1~•':1en aie· ~l.l.L1en Ti'erc,{e!1 'iiur · für . 2.:.·3 ·-;~;1 til "'l ~ ~ !! 1 \~~t.(t:, · 

una lassen sie aw11. 1n :,reck u"" •·< .. ~., .. . ,,.,, . verko11au ~ c' \2 ,-:i ➔ ,'li :z: ► ► ~ E g; ~ ~ 
J SUNNY DOMESTOZS I BARKIN AT THE MOON LP - ~ · 

1 

~ ~ Z ~ 5 \~ r/l C/l ~ ~ f:: ~ (>J i 

: WAHRSCHEINLICH MIT EIN~ DER BESTEN PSYCHOBILLY ~ ~ ~ ö gi '~;":! Q ~ i::: !:J z ":l :ac 3:11 

LP' S DIE BIS JETZT VEROFFENTLICHT WURDEN I Z t-< i= ► t-< , (>J ::i tzJ Q "3 tzJ tl / 

MIT , ,ANARCHY IN THE UK'' HABEN DIE DREI DIE ' n;: > >-3 tzJ ·C/l lij t,;1 ti:,1~ fi gi !t ":l 

HNEUAUFLAGE EIN~ . SONX GESCHAFFT, DEN ICH IN DIES ,~ ~Hl " f,8: l;'l ~ ti 'tl (>J n fü/' 
r; WEISE NICHT ERWART.l:.'T HATTE. AUFFALLEND IST1 DAS ~ :.l C: ' ~ ~, ~ ~ g .i; ~ C/l! 

·GERADE DEUTSCHE PSYCHO - BANDS IN. LETZTEk ZEIT X C/l t:rl , C/l • ":! 1 ":l II-~~ •• 

aMEIST::/:-s::: :~~:C:!-~:t-~- • ,~;~A-dK~M:;x;-;;or:: ~ ~ ~ i t: ! ~is g; ~ g! 
IESE MAXI IST ZWEIFFELOS UBERRASCHUNG UND ;.r ~ ~ o ~ ~ 8 X el/• C/l /'.:j C/l{ 

, .TTÄUSCHUNG ZUGLEICH • WÄHREND DIE ERSTE SEITE ~ H ~ ~ ~ t:; 6 • o f:j ~ ► ~ 
MIT DEM TITELSONG OHNE \l'E~TERES EJ:NE AUSKOPPLUN a : l;'l t, ~"'.z: "3 ► B'; ~ n ; 

\voN IHRER ERSTEN LP SEIN KONNTE __ 1 FUHLTE ICH MICH A ~ ~ ~ c.. ~., c: ":l ~ ~ ; 

·BEI ''PAPPA WOBBLER '' AUF DER RUCKSEITE DOCH re Z ("l tzJ t<J ... ~ ~ l;'l o l;j H 

\ ~ZIDi~I~J:f:.: __ (}~TZT _• I _C~_~y_R})_ ~-~ - KAUF J~IN SA(}~ . i:;t ~:: ;:l; ~ txJ ~ ~ ~ 1-' 1;l 

l NFX.AZroNE - CONDAlfäTI A ?'.ORTE NEL }lOSTRO QUIETO VIVRE 7"EP f i e H c ► .., ~ .., ~ ~ f2 gj ~ 
Die zweite ep von Negazione gefällt mir noch besser als die 

1
. l;'l j'.:\ ~ ~ ~ t-<- ~ Z 

1 erste.Wer melodischen HC mag,sollte sie sich schleunigst be F ~!l ~ ::a ;C 
O 

• ~ 
1 aorgen!tlber die Texte kann ich leider nix sagen,da sie ja H t; • 0 tl ~ ► t<J t"' 

, : alle italienisch sind.Doch durch einige Bruchstücke schließe, . _ ~ 25 l;'l ;:i > !;! ➔ C/l C/l ~ .., 

1

1ich daß es vernünftige sind.. __ ., reiz . .,ntzJn C/l t'JC/ll;'l ~ 
--- -L-- ---- -- --- · -..., c. u.1:1:; :l.'age wecnseln ;,<;C/l:.l z ~ ::Onai: ► 
DIE MIMMI'S - Live 82-86 7"EP • • gJ.., ► gj ~ ::;,: (>J 8 
Das letzte Werk der Bremer Fun-Truppe!Ist wohl für die Fans als 1 1 

t,:1 C/l : n 'tl ~ i:l H "' 

. Erinnerung,und für die,die den Sinn dieser Gruppe nicht gerafft ► Zn f ~ ~ ~ z ~ 
1 haben,als Abrechnung gedacht.Ich find's übrigens sehr schade, 1 <F fjl 1 : ~":JQ.,. 

daß es die Mimmi 'e nicht mehr gibt .Doch uns Fabsi plant schon e,. ~ ~ · 
1 z C/l ~ :ii: ~ : 

1 
was neues.Hoffentlich bald,Fabsi_:_:,:~~!~~~! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! 1 ! 1 ._8 ./ ~Ja C/l ~ H _ 

m 80 - 2 Takte Später LP ---••a.J ~i:i 11 _ 'I 
ie zweite Scheibe von EA 80 könnte die dritte CIRCLE OF SIG TIU - Feuer & Asche p~ 

,iund vierte Seite ihrer ersten Lp sein.Auch das Daß C,o,S,T, Ex-Aus 98 ist,weis wohl ~ ~ 
Jcover und die Texte ähneln dem ersten Album, jeder.Doch wissen auch alle,wie geil diese 

I
Doch das bedeutet nicht,daß die Platte lang- 1 Band ist?Wie ode~ wo die Platte einzuordnen 

wellig ist.Im Gegenteiio,ich bin froh,da~ sie fl ist,weis ich nicht,C.o.S.f,machen eben ihren 

ihrem einmaligen Sound treu geblieben sind. 0 eigenen,düsteren Sound.Die Musik rieselt nicht 

Wem die erste Lp gefallen hat,dem wird die neu einfach so an einem vorbei.Die Texte sind 

EA 80-Scheibe erst recht,wenn nicht noch mehr älle hervorragend.Ich wette,daB jeder,der 

gefallen.Leider ist sie nug 500 mal gepresst eich diese Platte besorgt,aie nicht nur j 
worden und deßhalb etwas scawer zu bekommen, einmal anhören wire, 

;;1>i€: ':.~n1.l."''.- - 'IIC~ ,. ,.._ ~ 
, CHEETAH CHROME MOTHERFUCKERS - Furiousparty 7 EP ANGELIC UPSTARTS - Power of the Press LP 

jFiir diese Scheibe lässt sich eigentlich das gleiche Die Upstarts lasser wieder was von sich 

18 agen was schon zur Negasione ep gesagt loDla wurde• hören.Auf der neuen Scheibe sind sie geil 

JNur d~ ich die C.C.M, ep nicht so gut finde·Ich wie eh und jeh!Kein HC,aber auch nicht oh 

~ finde es schade, daß . eich die i tal. Bands irgendwie ne den nötigen "pepp". Sind auch Sachen dr 

alle glei9h,ll~p9ren.Ich glaube,daß ich die B~dw, auf,die eich .irgendwie Folk-mäßig anhören 

, auillll einemf nfoht voneinander unterscheiden konn._te • Aber echt t 1 _· _ ! 

Nun mal was ganz anderes.Doch ich schätze,mir wird es nicQt gelingen,den Sound von 

~e 
_,..l-e1=_ . ' 

dieser Band richtig zu beschreiben.Vielleicht wäre Romantic Melody Punk(o Gott,wae'n dat\??) I 

passend.Naja,jedenfalls ist die Musik tierisch gut.Total verzerrte Gita.rre,gefühlsbetonte 

Stimme, Ga.rage-mäßiges Schlagzeug,Diecha.rge, GBH u. e. w. -Hörer werden eicher,;dieee Platte 

noch nicht mal a.ngucken,doch man sollte sich lür die Psycho Candy mehr als nur 5 Min gönne•; 

Die,die meinen,daß die Platte Scheiße ist,und behaupten,daS sie garnix mit Punk zutun lla.~ 1 

haben die Aussa e der Scheibe falech _ ... ~der über; t ,:;!;ht mitbekommen. 1: .,,,1'!• 
• ~/, ', .,,,,,.,.,. 1 



, -
,,,,. MINI LP DURCHWEG LANGWEILIG,TAUSENUMAL QEHORTES KACHT ElNt ~ 

AKTIVE NOTWEHR I 

t l, MAL WIEDER NE SCHEIBJ:: AIIS l:llU\UNSCUNJ:: lG, UOCII U:IUJsk 1ST Dl 1,; 

~ / NUNKAL NICHT INTRESSANTIDB , 

· ,III~,..,;, - (SONGS:TANZ DER QEWALT,DAS BIST DU,SCHMJi:ISS WEG,BOMBE •p 
1 -, ,r = JAILDBEAMS1rREiliEIT LEBEN sPAss vERSTEHN,AIROBicPooo, , 

NS·OPEN EYES,.. DIE~K H 
UPRIGHT CITIZ~ iND ZWAR GROSSTJ.N - - "- • .. I , -' ,., .. -' ~ c;.. ' 
NUN DIE ST~CKE ~ KALIEBER,WU: ZB I L A lil ~ '1 :"..) 
TEILS VOM ALTERl!:N BS OF Pl!:ACE,ZEI- z b: ~ H !; •~ r 
STAND UP o~~R~~~GSDURCH VIEL BES~!: ~ ~ ~ ~ ! i'! 8 H ~ g gz -1 ;.-

. NEN SICH A " ALSO OHNE DEN S ~ > o; liJ (ä -< A = lll • lll E-< P-1 l 

I
SOUND~UALITAT AU~~EREFFEKT,FUR MICH,t 1' le ~ ~ z ~ A § iq fJ : ~ ~ ~ i!j ~ ~ ~ A e' 
UBLICHEN ZTAUBStICHT SOVIEL VON IllNEN A H !: D lll ~ ~ j g ~ o; H ~ ~ 

D"R ICH JA NUN '" SC!tEIBEI DB ~ ~ ~ fo1 r-i ~ i!j H r-1 Ac:, ~Hz r.:i :x: UJ • 

~NNE EINE DURCHWEG GEI~ NOW OR NEVER Z ~ ii:; l.3 lll c:, z S ri ~ g ~ ~ t3 ~ 8 : 
csoNGsicYcLONE,RI~~!N:~NT wINs,noLo- ~} ll:; ~ lll a s s ~ fil ~ E-< t.. t"' lil ::i z s ~· 

FUTURE DREAMS,~~ STAND UP,S üASTilU RAT~ ~ ~ ;;j i;j 2 ~ t H ~ ~ ~--'! ~ ~ § f!: fil ~ 
CAU~T,DEAD BLO 'E DARK SIDE OF MY , ::l filil:öH il:Hll:ae-- ug u H • c 

BOMBS OF PEACE,i~RS FOR ytSTERDAY, ) ~ r.dil fil t/2 ~ ii:; 8 !,Z ::l i.: Ä! ~-< tJ t'J [;j j '{ 

MIND,HATED,NO w!AT ARE WE GONNADO NOij &; 8 ~ z ~ i5 [;l 8 r-i !!j ~ 1a, fil ~ ~ ;g g ~ c 

YELLOW PRESS' _- - -. -. L ~ ;j :::, i;j A r-l ~ S A lil O ~ ~ ;;"j ~ r-l ~ ;' 

~~~C~~~~TA~i~N~~~~I~!~R~~HT~r~8.ll5 p § ~ ~ ~ s i i ~ ~ t i~ ~ ~ ~ ! ~ ~ ~ 
DAS HIER IN WTAL STA'.l'TFAND, VERTRETEN l< l!j !3 ~ ~ ~ 1§ ~ 0 11.l t7i A ii:; ~ 11.l ~ !,! :.: ' 

SIND RAZZIA, TIN CAN AHKY, WUT UND DIE A i:J ~ ~ ~ e'j "! G !3 S ><'° Z ~ D c:j H < ~ 
ITALIENISCHEN LANCIAFIAMME, 90 MINUTEN 8 >o III .§ !;! :Il c:, :< -< ii. < < r-l :>: tll r-:i A 'ii:; t11 

. ... t>H:z; •'1.lllAr-:i 1 ~8~G:.:::: u 

L GEILER POGO DER DANK DER GUTi:N AUF- > H ~ 11.l • ;°! til r-:i ~ A z Cll :z; A m r-i :z. ;'. 

'7 NAHME,iUALI'fÄT NICHTS AN DER LIVE- r-l t.i ll: il:ö i!°i g !3 ~ , fü li,l ~ H :,; eJ ~ ;j 
l,1, ATMOSPHAHE VERLOREN HAT.DAZU GIBTS ~ tll ~ f:l A fil ~ < z ~ f;l H;,; · D H ;j e,.. :x: 

Jl'I NOCH EIN DICKES BEIHErT MIT VIELEN R oll ~ ~ 1a, g ~:.: ~ ~ r-l ~-< ~~li ii:; X :x: ~ ~ ~ 
' INFORMATIONEN FÜR DIE DIE NICHT DA .. -< ~ ~ ~ i ~ ~"' r-i ~ ~ ~ ~ t'J ~ ~ 5'; ~:.: 

~ 
WAREN,7 EIER KOSTET DAS TEIL(2 da FUR ~ i:2-<e--~tlli;j~§'">llli§2 ~::J~~j~ 

AUTONOME ZENTRUM)UND IST BEIM AP ii. ii,': ~ ~ H f!j c:, ~ z i fQ •• • "' tll o8 ~ ~ ~ ~ 
LANGOBARDEN STR 6 WUPPERTAL i! zu BE- L ~ z ~ ~ 8 A ~ 3: ii,': ~ ~ ~ ~ ~ o:: :,; ii. ~ o:: ~ g 

H H Z O :z; u r,,i ,_;i 1/l O ,_;i r-l H O ,.., :>: Z < --•illWl,ll,illi.l.i.ia--------------~ :Il f:l O::, 0 0 H H fo1 H lil II) z r,,i ~ f.l Z:,:: A ' .J r 

INDIE LA.bELS JA ODER NEIN? .. ' lll A > > Z Z Z l><l lll ~ O ~ ~ ,.;i ~ g ~ ei ~ f: 
VOR DIESER FRAGE STEHT EINE BAND S~ATESTE . DANN NENN SIE EINE SE t;j ~ ~ o:: ": § j ~ 

FUR NE SCHE~hE FERTIG GES'l'ELLT HAT.WAS SIND El<JENDLICH DIE VORTEIL O o:: ai ~ ~.,: i>. "' 

EINER UNABHANGIGEN PLATTENFIRMA UND WELCHE VERSCHIEDEN~N FORMEN ~ ~ ~ ~:.: ~ ~ ~ 

DER PHODUKTION UND DES VJ::RTkIEBES GIBT ES El<JENDLICH?ICH HAB MAL ~ ii! r-:i ...:1 Z 1-1 N o:: ..,, 

VERSUCHT SO EIN PAAR SACHEN RAUSZUKlUEGEN 1 ~ '::; li} i:i ~ ~ ~ ~, 

~ 
IN ENGLAND GABS BIS VOR KURZEM NOCH ZWEI GRÖSSERE VEkTRIEBEQPINNACL :ar-....., 

UND IDS,WOBEI IDS WOHL DER GRÖSSER VON BEIDEN WAR.DAS SYSTEM WAR 

EIGEND LICH EINFACH.LABELS PRODUZIER'fEN SCHEIBEN MIT DEN BRITISCHEN 

tlflli PUNK-,OI-,PSEIKO.,,NEW WAVE-UND„AVANTGARDEBANDS,DIE DANN UBER DIESE 

,... GROSSVERTRIEBE ZU DEN PLATTENLADEN GINBBN.DOCH LEIDER WAREN VIELE 

~ SCHEIBEN EHER LADENHÜTER UND SO VERSCHULDETEN SICH DIE VERTRIEBE, 

ALS DANN DEB KONKURSMELDUNG KAM GINGEN AUCH VIELE KLEINLABELS 

~ ZUGRUNDE,DA SICH IM LAUFE DER JAHRE EIN GEGENSEITIGES SCHULDEN 

lii.llit VERHÄLTNIS ZWISCHEN LABELS UND VERTRIEBE,DAS AUF VIELE UNKOMMERZIELEE 

,.,PRODUKTIONEN ,DEREN VERKAUFWERT GLEICH NULL WWS,ZURUCKZUFUHREN IST,GEBILDET HATTE. 

DAS DILLEHA DABEI IST FOLGENDES.WILL EIN LABEL LANGFRISTIG ÜBERLEBEN, 

MUSS ES SICH HEHR AUF KOMMERZIELLE ACTS SPEZIALLISIEHEN,WODURCH DANN 

DIE UNABHÄNGIGKEIT LANGSAM ABERSICHER VERLOREN GEHT,WEIL MAN DA~N UNTER 

DEN ACTS SIEBEN MUSS UND DADURCH EINEN GRUNDSATZ INNDER LABELGRUNDUNG 

ÜBERGEHT,NÄMLICH AUCH INTERESSANTEN AUSSENSEITERN EINE CHANCE ZU GEBEN, 

AUCH FUR DIE BANDS IN DEUTSCHLAND IST ES SCH.VIERIG GEWORDEN.DIE DEUTSCHEN LABELS 

SIND ZU KLEIN UM IHRE PRODUKTIONBN IN JEDES DORF ZU SCHAFFEN UND DIE INDUSTRIE 

VERÖFFENTLICHT LIEBER SACHEN VON HEINO ALS VON DEN NEUBAHTENIKOHISCHERWEISE 

VERKAUFEN SICH ÜBRIGENS INDISCHEIBEN ALLERHÖCHSTENS 2ooooMAL,OB ES AN DEN 

lt~ BESCHRÄNKTEN MITTELN DER LABELS ODEH AN DEM SINKENDEN INTRESSE DER KÄUFER LIEGT 

... IST EINE FRAGE FÜR SICH,DAS TOTENKOPFLABEL HAT SCHEINBAR ZUR ZEIT NE . PATENT LÖSUNG 

;==: GEFUNDEN.TOTENKOPFPRODUKTIONBN WERDEN ÜBER DIE INDUSTRIE VERTRIEBEN.SO KÖNNEN ACTS 

piiJ WIE DIE TOTEN HOSEN IHRE PLAT'fEN IN JEDEM PLATTJ,:;NLADEN STEHEN HABEN UND MIT DEM 

...... GE.VINN NBBENHER ANDERE ACTS WIE ZB FAMILY FIVE,DIE NICHT SO BEKANNT SIND,PRODUZIE:-T 
~ "1~Dn~N . 



TEAMWORK TAPES : Nr, 1 (DIVERSE) 

DIESES TAPE H.AllE ICH MIR VOR EINEM MONAT BESTELLT, WEIL ICH 

NEUGIERIG WAR I WAS DA AUS ENNEPETAL KOMMEN MAG • ALS ICH 

ES DANN HATTE 1WAR ICH ZIEHMLICH ÜBERRASCHT DAS DER MACHER 

DES TAPES (HALLO ULI)1ERST 15 IST lll IRGENDWIE GEIL• 

KÖNNTE SICH MANCHER NE SCHEIBE VON ABSCHNEIDEN (SUFF & 

STUMPFCORES ERWACHET). SOVIEL DAZU1 KOMMEN WIR ZUR 

CASSETTE • ZWAR SIND DIE AUFNAIDlEN NICHT , , SPITZE'' 

SONDERN EHER MITTELMÄSSIG MIT TIDjDENZ (+),DAFÜR 

RAT D:&S TAPE NEBEN EINEM SUPER - PREIS EIN 

BEIHEFT 1WAS SCHON FAST EIN KLEINES FANZINE 

IST ( H> DIN 4 SEITEN) t 11 SIND NE MENGE 

INFOS ÜBER DIE BANDS, SOWIE STAT:E>IENTS 

~___:_v.::co~.ULI Sl!:LBER • . EMPF~_HLENSWER'I.:,I ~l .L 

A_chtunglTEAMWORK TAPE SAMPLER mit Euthanasie;SOS;KGB; 

Rabatz;Fragile;The Idiots;Anti Heroes;Rest of töe Boys; 

und ~~i(x)vax.C-65 Chrom,mit Textheft gibts für 

4DM bei:Teamwork Tapes/c/o Uli Genet/Milsperstr.13/ 

'5828 Ennepetal 14.Achtung,suc-00 noch n paar Bs.nds für 

\ TW 2.Also meldet euch 11 

. - .... 
'.I /. ?".li BLOODY MARY : WINTEH BASTARDS HORRORSHOW (DIVERSE) 

' . .. . .,., (MIT '.!OESCH COMB0 1 DEH RISS,THE IDIOTS1 ANGEL DUST1 / 

.... .. ~ . . DIE MANNEH1RIM SHOU~,cLox, THE STICKY FINGERS,THE HAYMEN.) 1 

A~LE GRUPP~A~F DIESEMTA~; ·KOM;~;;E ~IE .PJH)DUZENTEN '• . . .. -. - ~ 

(HALLO ANDI +· MICHAEL) 1AUS DORTMUND • VERTRETEN SIND, T E5 "-J t, 

WIE IHR OBEN SEHT 
1
VIELE NAHEN DIE SCHON IN DEN PLATTEN= (') t; ~ 

1 REGALEN STEHEN ODEH MORGEN STEHEN WERDEN • DAS GANZ t:r; t"l >; J 
BESONDERE AN DIESEM TAPE IST DAS GEMISCH DER STILRICHTUNGEN ' 11:/ ~ C::: ~ 
SO HÖRT MAN NEBEN PUNK AUCH ROCK 1 SPEEDHETAL SOWIE PSYCHOBILLY • ~ :11:1:t 

DIE AUFNAHMEN SIND UNTERSCHIEDLICH (EINIGE STÜCKE SIND LIVE), ffj ~ ~ 
ABER WIE ICH FINDE GUT I ZU DIESEM TAPE G~ÖRT EIN 12-SEITIGES i; ~ ~ 

BEIHEFT (GEILES LAYOUT) MIT KNAPPEN INFOS ÜBER DIE BANDS • (/J c:: ;j 
LOHNT SICH AUF JEDEN. FALL ! ! ! ! ! I ! ! ! 1 ! 1 Öl 1 ! ! ! ! ! ! ! ! ! 1 ! ! ! ! 1 1 1 ! 1 ! /2 ::d t::, 

p. S • WEGEN DEM PREIS MÜSST IHR ANFRAGEN • BLOODY MARY ;J ß f; 
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, am 22.9 iabs in der zeche ein konzert 
mit den vibratora,eine der ersten punk­
banda,die anfan"s mit "pure mania"und 

•, .. "v 2 11 zwei kla&siker unter den punk lps 
1 einiespielt hatten.leider iini& d a nach 
1 mit der band schnell beriab und sie 

'. löate sich zeitweilii auf.erst ende ~2 
fand man wieder zusammen um neue stücke 
zu spielen • ._. _ --- - -- - - - - -
also iini es mir auch an diesem abend 
darum ein• 11 punk_ leiendevlive zu se_h~n. 
das publikum bestand d~nn auch haupt­
aächlich aua älteren punx und ich muss 
saien,daß die leute ,die nicht iekommen 
waren,eines der besten konzerte dieses 
jahres verpaßt haben. ( 

' trotzdem,daß die musiker schön etwas 
alter sind~besonders die schon fort­
•ieachritten bachanaätze des iitarristen 
john ellis fielen mir ins auie?zeiite die 
band,was in ihnen ateckt.iut iespielter 
77 punk mit d.ominierender iitarre ist ihr 
konzept,dai beim pu•blikum iUt ankam. 
aie apielten hauptsä8hlich alte stücke, 
wie zb"baby baby!!',1!!4 hour people" oder 
"troops of tomaorow 11 (welches von vibrators 
und nicht von exblöded stammt) 
höhepu~te waren wohl 11automatic lover" 
••li"yea.h yeah :yeah"und die ewii reißende 
iitarrensaite von nick knox. 
einiie saien die vibrators haben nichts 
dazuielernt und daß sie immer noch die 
ilei-0he scheiße lallen,wie vor zehn -jahren _ 
ich Sai iUt so junis ihr seid euch u;d 
eurem sound treuieblieben -und aeid nicht - -

.ao ab~•sunken wie 2;b the clash. 1:,y 1)ß · , '7;7-
.\\~ \.f, I G1\~ l ~( \!~ (.tl 



DIE NEUBAUTEN IN WUPPERTALISCHNELL : 
UND MANIEREN RUNTERIJEDER IST DER T1 
ABEND!KRACH IST ANGESAGTiWAS MACHEN 
BZW 17DM,DIE MAN DAFÜR BLECHEN MUSS 
OHRENSAUSEN FÜR DIE NÄCHSTEN FÜNF TJ 
JETZT AUCH DAS SEXSYMBOL IN ENGLAND 
WER VERARSCHT WEN?IN, DIE BÖRSE ANGEi 
ABFUMMELN LASSEN UND DANN FESTSTELL] 
NOCH VIEL TOTER UND UNHEIMLICHER AU ~ 
WELCHE BLAMAGE.DIE RALLE FÜLLT SICHl 
AUCH BALD ANFANGEN.DA!SCHRILLE GEIGI 
GEIBEN?ICH DACHTE DIE BENUTZEN STAH] 
DEREN SCHROTT ZUM MUSIZIEREN.WER VEF 
DIE GEIGEN SCHRILLEN WEITER UND DIE 
SPÄTEM SICH UM CA DREESSIG MINUTEN.~ 
GEHÖRT DAZU.AUF ANDERE PROPHETEN MU .S 
WARTEN.DANN STEHEN SIE VOR MIR AUF I 
SEHEN JA EIGENDLICH NICHT GRADE DÜS1 
DER BASSIST SCHEINT SOGAR AUS EINM C 
VERARSCHT WEN?VOR .DER BÜI-INE:LINKS WI 
BÜHNE WIRD ZUM KASETTENRBEOBRERi~ER .. 
MUNTER DRAUF LOSG~SPIELT,GEBRÜLLT UN 
DER GEILE SOUND IN MEINE OHREN WO ER 
ICH AUCH EINEN SONG ZB PATIENT DT OD 
ANKUNDIG DER MUSIKER NIEMALS ERKANNT 
NICHT AUF DI E MUSIK SONDERN EHER AUF 
ZELNEN AN! 
SCHNELL NOCH NAC~ SKANDALEN AUSSCHAl 
UND NUR DU HAST ES DANN NICHT GESEHE 
SCHEINT AUSZUFALLEN!SCHNELL WIRD DEF 

ICH KEINEN BEDEUTENDEN UNTERSCHIED 
GEBTS JA NICHT UMS GESAMMTE SONDERN~ 
KLOSPÜLUNG !WO IST DIE KLOBPÜLUNG?VEF 
AUCH ZU HÖRENIWUSCHIAH DA WAR SIEIDIE 
DOCH W.Aj, IST DAS? NEIN SIE SPIELEN Af 
MIR SO tNTER DIE HAUT GEHT?DASS MIR I 
BEVOR ICH NOCH JEMANDEN DIE SCHÖNE HA 
VON HEUTE MITTIG RUINIERE VERPISS ICF. 
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Hi Punx und andere lebensfrohe Untermenschen!!!! /- / _J/;f>,g :JL1+
1 l!.o/iit? {o Wem stank nicht schon mal die Reg i erung so derm aß en, daß es kaum mehr zum Aushalten war? 

Beamten in Bonn plast i sch zu z eigen! 
1986 e in Päckchen mit ' ne m • 

Jetzt habt i hr die Chance,das den Schickt alle zwischen dem 1. + 3. Juli Haufen Scheisse an den lieben Kanzler. kaum erreichen, doch irgendeine pennende Beamtenseele wird das schon 

~Dinger werden den Typ zwar lS : 
aufschrecken! ·--- .... -

Kab Versucht das Päckchen am besten so herzurichten, daß es in den Bri ef­
kasten passt. Schalterbeamten nehmen es vielle icht gar nicht erst an 

" - -- _, _ _; Un.l..-n.111♦ 

, regi 
cheic 
h anc 
~bil aufgrund des Gestankes! Wi chtig ist vor allem, daß sich soviel Leut e 
Part Jer I wie mBglich an der Aktion ~eteiligen, damit sie doch ein wenig Auf-
>eitehi s e h e n e r r e g t u n d d i e L e u t e d a ob e n e n d l i c h m er k e n w a s w i r von d e n e n 

urc 
Vert halten. Auch ist es wichtig, daß der Termin ein geha lten wird! 
ver< 
~ auswelchen Gr □ nden auch immer zu fein ist, se ine eig ene Scheisse ver-

packungsfertig zu machen, kann sich ja einfach 'ne Schaufel schn app en 
und 1 en Haufen Hundekacke vom Bürgersteig abkra tzen , nur beteiligt 
ALLE! 

1- '")()- (Ju,,,dt?Jj t1J L•\J.Ff5Jf{!,//e So, hier ist nun, die Adresse: _2:,~Hi'rd'(A--J (_~) /t.... ~;,,c:_/,.?'T' /< (,[: / 
/( ,: ."\ rJ.cl -6 c) e M h 1 -.2,,-r · · f/J.. v f 
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N 
~ HAARE HOCH 
TOD FÜR EINEN 

;N DA SCHON 15 
iS.DAFÜR HAT MAN JA 
TAGE.BLIXA IST JA 

rD SCHLECHTHIN. 
,EKOMMEN: 
,LENJ4'7DASS ANDERE 
.USSEHEN A~S ICH 
HUND ES MUSS JA 
GENGERÄUSCHE! 
HLPLATTEN UND AN- 1 

ERARSCHT WEN? f , 
E NEUBAUTEN VER- . \ ' 
.NA UND?WARTEN -r=F· - 1- - -, · 
USSTE ~AN JA AUCH ---+L + 1 - f 

DER BUHNE . 1 - I_ ~ 
STER UND TOT AUS! 1 

1 1 

C&A KATALOG ENTSPRUNGEN ZU SEIN!WER 

l_ 

WIRD GEPOGT RECHTS WIRD GEDÄMMERT!AUF DER 
R„SPEZIELL AUSGESUCHTE GERÄUSCHE VON SICH GIBT , 
UND GEHÄMMERT.WER VERARSCHT WEN?LANGSAM DRINGT 
gR SCHEINBAR ENDLOS VERHALLT!AB UND ZU ~RKENN 
ODER YÜ GUNG!ANDERE HÄTTE ICH OHNE VOR­
~TIÜBERHAUPT KOMMT ES JA BEI DENNEUBAUTEN 
JF DIE AUSSAGEN UND DIE DARSTELLUNG JEDES EIN 

AU HALTEN!KÖNNTE JA MAL WAS PASSIEREN 
REN.DA DIE GESANGS(ODER GEBRÜLLSANLAGE?)ANLAGE 
ER SCHADEN VON ROADIES BEHOBEN LEIDER KANN 
D ZU VORHER FESTSTELQENIABER BEI DEN LEUTEN 

MEHR UMS DETAILIDAS FEHLT DOCH NOCH DIE 
ERDAMMT NOCH MAL AUF DER PLATTE WAR SIE DIDCH 
IE NEUBAUTEN BLEIBEN IHREM STIL EBEN TREU! 
ARMENIAISCHEISSE DAS IST DER EINZIGSTE SONG DER 

DABEI IMMER KOTZÜBEL WIRDISCHEISSE ZU SPÄT 
HAARTRACHT MIT MEINEM HALBVERDAUTEN KOTLET 
GH MICH LIEBER! 

DIDI SATIRI 

f 1 

1 • 1 

' 1 
1 

J 1 

-l l 

1 1 



UPPERNEWS: 
ier will ich nun au! Wuppertaler Aktionen au!me-rksam machen­

nd ich würde mich auch sehr darüber !reuen,wenn Leute,die 
apea,platten oder konzerte machen wollen,mir Infos über ihre 
ktion schicken würden,damit diese ieite abwechslunisreich und 
n!ormativ ZUileich ie&taltet werden kann.Diese Seite dient 
lso der ~erbuni,die ich kostenlos verö!f · n werde. 
afoa an DIETER BE 
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Das, was jetzt kornmt, ist aus dem InformatiousmateriaJIJ. 
vom .Bund . der ~ Tierversuchst,egner .boiui e. v. · · · · 
Es ist eine Tatsache öas "Tiere von vie1en nicht als Leb­
ewesen sondern als Sache oaerVersuchsobjekt anbe~ehen w­
erden.In Deuts~hla11d weraen tbglich 40 000 Tiere für je­
den beliebiben Versucn benutzt. ~ie werden in der pharm­

~~ ... -• azeutischen, chemisch.en und kosmetischen Industri~, für 
~,_,..,, t militärische t 'orscnun6 und in der meaizinischen Ausbild-
r" , \ , ung gequält und ermordet. · 
f ~-~ DIE Ergebnisse "wissenschaftlicher" Tierversuche sind s­

.. ~ .. ~ 1ehr selten auf den henachen übertragbar. Zu sehen ist d­
,r' ..., as an den Folgen von Contergan. Außeraem sind Tierversu­
,, . ..... · ehe durch den Einsatz von schmerzfreier Materie wie z.B • 

.,,-,,::_, gewebe-, Zell-, und Organkulturen ersetzbar. Auch wird 

-. ,.. .. ff dafür wahnsinnig viel Geld ausget',eben, das bei der We 
•~ y erentwicklung sinnvoller :t' orschuni, fehlt. 

· " ifa-..iio~i11 ~~-=:::r:--:-=:::t 
;=z.J..14!. 

- - ----- - __ ..,..a 
Jedes Jahr ko1.,men etwa 2000 neue chemische 
auf oen Weltmarkt, -------------- - -etwa 150000 verschiedene Arzneimittel 

... _ , -





DAZU AUF ENDLICH EI NMAL ZU TANZEN; WENN SIE DIESES ABER NICHT TUN, 
SOLLTEN SIE DOCH GEFÄ LLIGST NACH HAUSE GEHEN, LEIDER TRAF KEI NES 
DER IM LETZTEN SATZ GENA NNTEN DINGE ZU. ES TANZTEN IMMER NOC H DIE • 
1D - 15 PSYCHOS,DIE AUCH AM ANFANG DIESER BESCHÄFTIGUNG NACHGING EN. 

DAS BILD VON OEM P.O.X . 
STAMMT LEIDER NICHT VOM 
KONZERT AUS DER ZECHE , 
SONDERN VOM 2.FESTIV AL 
DER PSYCHOBILLIES AUS 
RDTTERDAM (2.11.05). 
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DIESE LEUTE HATTEN ABER 
AUCH DADURCH IHREN FUN. 
DIE SHOW DER SATZ WAR 
TROTZ ALLEDEM GUT {DIE 
IM ARATTA IN DER WOC HE 
DAVOR WAR ABER BESSER). 
GROßES FAZIT: WIR :HAT­ ..,...,......,.._SI 

TEN UNSEREN FUN; .UND BEREUEN ES NICHT DEN EINTRITT _BEZAHLT ZU HABEN . 

DEN SCHREIBSTIL MÜßT IHR ENTSCHULDIGEN1! ! ! ! 

Al 1-rh.,t l1_ U J! .J ~f lru.f / 
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HALLO, WIR SIND ZWEI NEUE GELEGENHEITSARBE I TER DES" BLÄHBOY'S "• 

DIE IN DIESEM FANZINE DER EXTRAKLASSE VON PSYC HOB ILLY-KDNZERTEN 

BERICHTEN ~OLLEN; UM DAMIT UNSEREN MEISTENS LAN GWEILIGEN TAGES­

ABLAUF WENIGSTENS SINNVOLL ZU NUTZEN ~ 

DER SCHREIBER, OAß IST DER IN DER SCHWARZEN J ACKE, HEißT PATRICK. 

DER ANDERE IN OEM HEMD, DER VER­

SUCHT SICH EINE GRIPPE ZU HOLEN, 

UM EIN PAAR TAGE KRANK ZU FEIERN, 

IST DER SALIH. Elfl KANN KEIN KONZERT 

AUSLASSEN, DA ER ANSONSTEN NICHT 

GENÜGEND EINTRITTSKARTEN HAT, MIT 

DENEN ER SEINE WÄNDE BEKLEBEN KANN. 

AUßERDEM IST ER NOCH EIN WICHTIGES 

ORGAN IM FAHRZEUGWESEN DER SZENE 

WUPPERTAL (KDNZERTFAHRTEN). 

WIR HOFFEN, DAß WIR EUCH NOCH VON 

; 1 

VI ELEN KONZERTEN BERICHTEN KÖNNEN. DAS WAR ABE R JETZT MEHR ALS GENUG 

ZU UNSEREN PERSONEN. 

- BERICHT VOM GUANA SATZ KONZERT IN DER ZECHE AM 20.01.86 -

VORGRUPPE: PSYCHOBILLY ORCHESTRA X (P.o.x. ) 

ZUERST EIN PAAR TAKTE ZU P.o.x.: 

p~o.x. HAT ZWAR DEN SCHLECHTESTEN RUF UNTER DEN DEUTSCHEN PSYCHO­

BILLY BANDS, ABER WIR FINDEN, OAß SIE GARNICHT s o SCHLECHT siNo. 

WENN JEMAND ANDERER MEINUNG IST, DANN SOLL TE ER DOCH EINMAL DEN 

MUT HABEN VOR CA. 30D •LEUTEN MUSIK ZU MACHEN . 

NUN ZUM KONZERT: 
P.o.x. SPIELTEN NUR EINE HALBE STUNDE LANG, WEI L SIE KEINE LUST 

HATTEN, VOR EINEM PUBLIKUM ZU SPIELEN, DAS NUR AUS LANGWEILERN 

BESTAND. ALS GRUND FÜR DIE SCHLECHTE STIMMUNG BEI OEM P.o.x. KÖNN­

TE MAN DIE HOHEN ERWARTUNGEN, DIE SICH DAS PUBLIKUM AN DAS KONZERT 

DER GESTELLT HATTE, DEREN AUFTRITT SICH JA NUN VERZÖGERTE, NEHMEN. 

UNO DA WIR GERADE BEIM HÖHEPUNKT DES ABENDS SIND , KÖNNEN WIR MIT 

DEM HAUPTTEIL BEGINNEN. GUANA BATZ SPIELTEN CA. EINE STUNDE GUTEN, 

SCHNELLEN PSYCHOBILLY, ABER DIE GUTE STIMMUNG BLIEB AUS. PIP, 

DER SÄNGER DER BATZ, FORDERTE DAS PUBLIKUM NAC H EINIGEN STÜCKEN 

llochen alten 8chlo8 ' In · -•~ 
Londoner Vorort gelebt und 
Mutlk gemacht. Im Dochgeblllc 
dea Proberaum1 la8en abtr nlch~ 
nur Holzwo,,.,.,,dort hat ■uchetn, 
11ar1,a, l='I.,._, ..... --"--- -.JA! 

gen. Und dleN FledermlLMe hat•' 
ten wlrlcllch eine ■btolut unko...l 
trolllerta Varda11ung, d■dur~i,I 
tropften oft genug unangenat,ma 
Klack■• auf die Hurzlppal ,,,,..., 

~~~-.K~ln ~u~•~ •l•o. dal ! 



.Do. 18.1. 

r.TRASH NIGHT: S!f!lgraya - i=renzy ~ ·sunny p~meatoza 

• • •• • · • •• -~ -
•• • , . :• - - r - ~ • • • - •~• · ~ 

\DER JANUAR SCHIEN EIN GUTER MONAT FÜR PSEIKS ZU WERDENL~EN 

0

ALS ICH INS ZECHENPROGR.AMM LINSTE FIELEN MIR DREI TERMINE 

AUF aGUANA BATZ 1
HETEORS UNU DIE SOGENANNTE TRASH-NIGHT 

( ICH WILL SIE LIEBER PSYCHO-NIGHT NENNEN ) 1 SO STAND ICH 

ALSO VOR DER WAHL. NA.CH EINE>! BLICK AU!ipELD UND ~INTRITTSPl:tEISE ~ ~ ;-·~ : ~ 

jBLIE8 NUR NOCH DI1"SYCHO-NIGHT ÜBER • ICH TRAF MICH DANN HIT ,f -• ,~ , 

FREUNDEN (SA.LI & co),IN OBERBARHEN UND DAN*INGS LOS • : = .. "-91 "!• 

1HIT PSYCHO-MUZAK EINGESTIMMT,K.A.M&N WIR SCHLIESSLICH ZUR ZECHE, _ a,., 
':DIE ABER WOLLTE NICHT VOLL WERDEN • SO UM HALB NEUN SCHLIESSLICH ':- u,, j 
'FINGEN·,oocH ·voR EDIER EINIGERMASSENGEFÜLLTEN HALLE, SUNNY , , e . ~ 
DOHESTOZS~ DIE '\iAREN ECHT GUT'"UND SPIELTEN SO ZIEHMLICH ' , 

, ALL~ JiOl~~s_ .!_H~-~ _LJ:'_~~~I~ .•.~~.!:::1:.~!LRIEG BOP' ;vof!_DEN _RAMQtJE..§.-_ ___ 7·; ..... ~ l 
, J:dl 11 -1 ~_,._,lt ~ IWli■--a.,-• 't, , . t,J f 

LEIDER KAM A.BER IRGENDWIE KEINE RICHTIGE STIMMUNG AUF• NACH fll fll 1 

1 

UNGEFÄHR EINER HALBEN STUNDE RÄUMTEN SIE DANN DIE BUHNE FUR FRENZY • .~ ~ ·11 

1 JETZT ENDLICH ~ DAS1 WORAUF MAN DIE -G~ZE ZEIT GEWAAT-Wl' HATTE • t') \ 

1DAs MERKTE MAN scnoN BEIM ERSTEN soNo,·,, cRY · oR-DIE' • • AUCH LIEss ~ :,- :! .. ~~ 
WHITHOUSE KEINE GELEGENHEIT ENTGEHEN ZU ZEIGEN I DAS ER WOHL EINER /At. ' t') 'J 

• !DER BESTEN AM SLAPBASS IST • FRENZY SPIELTEN FAST EINEINHALB STUNDE • · ~-'-' --

SIE WAREN AUCH DER EIGENTLICHE HÖHEPUNKT DES KONZERTES • DANACH , ;-- ::;.. : . 

jGING ES WEIT~ HIT STING-RAYS , JEDm MERKTE ABER1DAS DIE LUFT '-·• .:.-. :_; 

:RAUS WAR • DA SIE UNS NACH EIN PAAR SONG&' IMMER NOCH NICHT ,f ... ,, · 41111!! _ / 

ZUSAGTEN, ~IND WIR SCHLIESSLICH GEFAHREN • DAS LAG WOHL AUCH DARAN/ i,' :! 0 i 

DAS DER SANGER VON STING-RAYS SICH ZWAR SEHR BEMÜHTE, ABEH EHER · 1 '-' ' 

t WIE EINE ÜBERDREHTE AUFZIEHPUPPE U AUF DIE LEUTE WIRKTE • . ,. . ·, '. --~ · = 
ER'wAIDiiN-wiu-icli„ NocH ,ois -DiEZEIT -z",/is'caEN ·niN- BANns HöcasTENs 

20 MINUTEN GEDAUERT HAT , WAS MICH POSITIV ÜBERRASCHT HAT • 

aJt0'l,m!fil=~ 
PRINZESSIN DIANA / 

Draht BUrgerkrleg In England? 

J)al 1r1•••••1n J>iana anb•r\OII•> 

ti1t loten and llrtner entlllt, 

•i•■•n wir llnc■t ■11 ■ ■naeren 

1■1t■nc•n. Aaoll 4al 41• fre ■■e 

lr1t■An1ene nooll 1•n• andere 

lachen..,. ber1ollt■ n weil. Man 

aber bat Ue adel11• Da■- voll_ 

t■JM1b•nc•1ritten. ADl1811oh 

■ ine■ loloepiel■ kippte der 

ar■e JTina 1■ Obereiter••• 

---~ -- -••- V:11.rai.•~~•a aatiel. 

fahren, 41e 'X.d1' ■ oll lhnli 

ollu 1-■■1t lieben wh I llan 11a _; > 
■Roll ■olloD Pferde kotaen ( na- · 

tUlioll ■Rt •ncli■o~ ) ••llen ••• 

Jlan kann Uber dh Encllinder ■■- r ß -. 
1•n, w■■ Mn will1 aber ein ~'.f't 
Pferd beleidi1en •in di•••• ~-J 

~~lv:::·:.:1:1:t:::::p:::.: e,·1'-'u·lf 
■einen könnte, daran 1laaben 

wir niolit, 
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GS SCHUTZ 

KORRUPI'&CO KG 
DIESER ARTIKEL SOLL ETWAS VON DEN KORRUPTEN 

MACHENSCHAFTEN UNSERER REGIERUNG VERMITTELN -

........_-<lllllll!IP---1-.aIN UNSEREM GELOBTEN LAND HABEN WIR JA EIN HALBWEGS HUMANES 

GRUNDGESETZ DAS ABER VON POLITIKERN MIT FÜBEo GETRETEN ODER 

UMGEÄNDERT WIRD!BEISPIEL:IM GRUNDGESETZ VON 1961 STEHT 

DAS DER ZIVIL DIENST DIE DAUER DES WEHRDIENSTES NICHT . 

ÜBERSTEIGEND~ UND WAS IST HEUTE ?DIE POLITIKER WOLLEN"• 

DEN ZIVILDIENST VERLÄNGERN DAMIT SICH DER VERWEIGERER ES 

ZWEIMAL ÜBERLEGT ÜBERHAUPI' ZU VERWEIGERN UND DER BUNDESWEHR 

MEHRhMEHSCHENMATERI.AL''ZUKOMMT!!DAS IST NUR EIN BEISPIEL 

VON VIELEN.DER KLEINE MANN HAT DA GAR NIX ZU SAGEN,IM 

WAHLKAMPF IST ER STIMMVIEH DAS VON PARTEIEN MIT VERSPRJOOHUNG 

GEBLENDETII UND NACH DEM WAHL KAMPF VERARSCHT WIRDIIIIIII 

IN DEUTSCHLAND HABEN BONZENSCHWEINE UND GROBINDUSTRIELLE 

AS SAGEN!SIE VERFÜGEN OBER UNGLAUBLICHE GELDMITTEL MIT 

DENEN MAN JEDEN POLITIKER BELIEBIG BESTECHEJi UND FÜR IHRE 

ZIELE ALS WERKZEUG BENUTZEN KÖNNEN!,UU DENN1GELDGIER UND 

GIER NACH MACHT IST GRÖBER ALS EHRLICHKEITITIII !111111111 

DIE REICHEN WERDEN IMMER REICHER ,HABEN POLITIKER ALS 

MARIONETTEN DIE IHNEN NACH DER PP'EIFE(ODER DEN GELDBEUTEL) 

ANZENIDER KLEINE MAN INDESSEN ERSTICKT IN EINEM GROBEM 

UFEN SCHEISSE UND WER SICH WEHRT BEKOMMT GUMMIKNÜPPEL VON 

RÜGELNDEN BULLENHORDEN. ZU SPUREN. 

-g 19 ßr-cl-h.e,- r s wttl-c./,uin..~ Vov: · 

DIE POLITIKER· STÖRT DIE SCHEISSE DIE IN DEUTSCHLAND LÄUl"T 

RECHT WENIG,DENN SIE BRAUCHEN SICH NICHT VOR ARBEITSLOOIGK.ll 

FÜRCHTEN UND UM IHRE ALTERSVERSORGUNQ BRAUCHEN SIE III SICfl 

AUCH KEINE SORGEN MACHEN WÄHREN OMA: X NICHT WEIB WIE 

IE MIT IHRER RENTE ÜBER DIE RUNDEN KOMMEN SOLL. 

7 -"--- , -· - .. . ~11!!11--------------
UND WER AUF DIE STRAß:M: GEHT UM GEGEN RÜSTUNGS­

WAHNSINN ,KORRUPI'E BONZEN ODER FASCHOS ZU DEMONSTHIERE1' 

,,.,..--MUSS DAMIT RECHNEN ALS "LINKER CHAOT" IM VERFASSUNGS­

SCHUTZ GESPEICHERT ZU WERDENIIM VERFASSUNGSSCHUTZ SIND 

HARMLOSE DEMONSTRANTEN GENAUSO GESPEICHERT WIE TERRORISTEN! 

ZUM GLÜCK SIND VOLXZÄHLUNG UND PLASTIKPERSONALAUSWEIS NICHT 

EINGEFÜHRT WORDEN SONST HÄTTEN WIR IN KÜRZE DEN POLIZEISTAAT 

DEN SICH INNENMINISTER ZIMMERMANN JA SO SEHR WUNSCHT(ODER 

HABEN WIR IHN SCHON(?),UND WAS KANN MAN LEGALES UNTER­

t--.'!'ldi,--,jr:---1-..,,;;NEHMEN??NIX I DEMONSTRIEREN? DA LAcm:N DIE BONZEN NUR 

DRÜBER UND WENN IHNEN DAS LACHEN VERGEHT SCHICKBN SIE 

PRÜGELNDE POLIZEIARMEEN AUF DIE STRAßEI a\ 

DEUTSCHLAND MUSS STERBEN ••••••••••••••••••• , ICJILCX 



Es ist Roaenmontag.Niedergeachlagen lieg'ich im Bett.Den Fernseher mach 

ich voraicht ■halber garnicht erst an,denn da wird wohl gerade die Tragö 

die "Rosenmontag am Rhein"gezeigt.Die "närrische Zeit ist also im vollen 

Gange.llberall werden jetzt total besoffene "Närrinnen und Narren" durch 

die Gegend laufen und "Spa.B haben.O mein Gott,braucht man denn wirklich 

eine Pappnase um einmal im Jahr ausgelassen sein zu können?Ist es echt 

schon ao veit gekommen?Ee ietlllWährend des Jahres kommen so Sachen vor 

vie1"Guck mal Walter,der Aei mit den grlinen Zotteln dal","Ja,ja Edeltraut 

früher vär ao ein Abschaum in'e Arbeitslager geko1D1Den.Da man sowas frei 

rumlaufen läastl".W-ährend der'tollen Tage'aber1 11Guck mal Walteit,wie sieht 

dieses grUne Party-Color-Spray zu dem Kostüm aue,kann ich eo auf den Fa 

achingaball?" "»:leltrllut,da fällt einem nichts mehr zu ein!Einfach toll!" 

Ja,dann sind da noch die treuen,lieben und ehrwürdigen Ehemänner aus der 

sogenannten High Society,die Karneval nutzen,denn da ist ja echlieilich 

alle■ erlaubt,um mal eben ein närrisches Rohr zu verlegen.W-ährend der 
'närrischen Zeit'eind fast alle Bordelle überfüllt.Aber am Aschermittwoch 

iat ja bekanntlich alles vorbei.Wirklich?Die ungezählten Opfer von Dieb­

atählen,Vergewaltigungen,Verkehrsunfällen,Schlägereien,Messerstechereien, 

ja sogar von Morden sprechen dagegen.Doch daa scheint wohl nicht so wich­

tig zu sein.Es wird sich jedenfalls darüber ausgeschwiegen.Im Fernsehen 

werden nur Bilder der Narrensitzungen und den achso tollen(teuren)Zügen 

gezeigt.Geld iat tibrigeae keine unwichtige Frage.Soviel Kohle wie die 

Laute für ihre Sitzungen,Züge,Pappnaeen,Freeeen1 Saufen,Feten usw,ausge­

ben,vürde z.B.für viele Sozialeinrichtungen reichen.Da hätten dann viele 

ärmere oder Arbeitlose,die sich Karneval sowieso nicht leisten können, 

das ganze Jahr über Spaß.Das ekelhafteste dieses Jahres kam,eo glaub' 
ich jedenfalle,aus Köln.Dort feierten diese Idioten unter dem Motto: 

Narren(oder~ecken)ftir AfrikalWie kann man denn solch eine Sache so per­

vers durch den Dreck ziehen?Und das auch noch live durch den Fernseher! 

Anscheinend ist diese ganze Faschingskacke nur der Vorwand,eich mal total 

ekelhaft daneben zu benehmen.Und waa ist während des 'normalen'Jahres? 

Bei einem Funktreff zum Beispiel?Der ~ ist die Bullenwanne,die Bonbons 

werden zu Triinengae,die Festsäle sind die Zellen.Wir benehmen una auf 'nem 

Treffen oder auf 'nem Gig ilDIDer noch besser als die ganzen "Närrinnen und 

Narren".Doch vir Beko1D1Den Ärger,weil wir unseren Spaß nicht Karneval nennen. 

Aber das nehme ich gerne in Kauf,denn wir haben "tolle Tage"wann 'WIR WOLLEN! 

Wir brauchen keinen Karneval um uns eo zu geben,wie wir wirklich sind. 

Bevor ich mir vorschreiben lasse,waan ich lustig zu sein habe,häng~ ich 

mich auf. In diesem Sinne,Helau 
Alaaf 

und ein dreifaches Wupptika! ,,...,.-.....:1.,. 
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rd<~f,-~~t 1 

_Wtt~a ... . 
laa Jemala haben ao Tiele MeDachen die Namen so vieler Chemika­

lien au buchstabieren gelernt wie heutzutage. Sie können das Wort 

Diäthylenglycol auaaprechen, ohne ei11111&l zu atolpern1 Dioxin ist 

ihnen eo geläufig wie Formaldehyd! sie wiesen, vaa Chlorierte 

JCohleDVaaaeratotfe eind und daß Nitrate eich im Magen zu hitriten 

und Nitroeaminen verwandeln, und unter allerlei Abkürzungen wie 

TCDD, PCB oder 2,~,5-T können eie eich etwa• vorstellen, meist 

daa Richti&•• 

Sie lernen ihre tägliche Chemie-Lektion, lasaen eich willig auf-

kllren über Wirkun&en UDd Risiken und Gegenmaßnahmen - und laufen, 

eben damit, doch in eine Falle. 
Denn der Wirbel um einen einzelnen Stoff i~t eine P~lle. Wer· da 

hineingerät, ver eich mit Eifer der Problem-Substanz des Monats 

widmet, verfällt leicht der Illuaion1 es komme, wae die Risiken 

dee Cbe■ikalieuveeena angeht, nur darauf an, die giftigen und ge­

f!Uirlicben Stoffe einen nach dem anderen zu entla"en, den Schutz 

vor ihnen durch zuaätzliche Yerordnungen zu perfektionieren und 

Zuwiderhandlungen mit Strafe zu belegen. Aufs große Ganze über­

tragen hieße daa1 Wenn lll&D erst einmal zielbewußt und ayatema­

tiach daa Arsenal der Chemikalien durchforscht hat, dann 
wird aan die damit verbundenen ~ieiken ganz aicher in den soge-

nannten Griff bekommen. 

Yon aeiten der Chemie wird diese Illusion genährt durch Anzeigen­

kampa111en, in denen man una versichert, die Gefahren seien er-

kannt, die Bemühuna;en zu ihrer Abwehr in vollem Gange, 
~i_e/ 

übria;en eeien/Ciiemikalien konstituierende ~lemente des 
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■1-·· oicht ■ehr aua den .Ackerböden we1zudellken ist, &il t zu Mecht 

als J.n&riff der Cb„ie auf das Wohler1ehen der Menschheit und 

eipet sich nicht als Stoff für Lobeshy■Den, und daß diese und 

Tiele andere Gifte nicht · · sondern 

beatenfalla auf die -ständlichate Weise auderweiti& bead i&t wer­

den köDJleD, iat ein .llptra- und kein Grund zum J ubel. ------------
Die ■eisten Betrachter ati-en darin überein , daß bevundernswerter 

Scharf1iDD und beneidenswerte Phantaaie, prof unde Sachkenntnia und 

penible Kleinarbeit die Yoraua1etzun1en für dae 1ewe1en aind, wa1 

■aD dann &ern den "Sie1e•zui der Chemie" nannt e. De■ Phänomen ei­

ner ao hilfreichen wie bedrohlichen Chemie kommt ■an aber weit nä­

her, weDD ■an die Auaen nicht vor dem Paradoxon verachlieBt, claß 

die Päbi&)teiten dieser Chemie auf zwei fundamenta l en Unfäbi &)tei•ten be~uben. 

Die eine davon betrifft den Wiaaenastand der Che■iker. Zwar aind 

_ __ •_ie in der Laie, aewiasermaßen aua dem Hichta iaaer neue Stoffe 

au eracbaffan. 5o ooo oder 60 ooo solcher Subatanzen werden pro-

duziert oder entatehen beiläufi& ala Abfall , UDd t ä&lich kommen 

neue hin&u. 5o ooo oder 60 ooo Subatan:,ien werden in die Welt 1e­

setzt, benutzt, verbraucht und wieder veggekippt, - aber so pt 

wie hilflos ateht 1D&D ver der Fra1e, welchs Wirkuna;en diese Stof-

fe haben, allein oder ■it anderen zusammen, sofort oder im Laute 

der Zeit, wie aie 1ich verhalten i■ menschl i chen Körper oder im 

!!aushalt der Natur, wie aie eich Terwandeln , und ob den zweclimäßi­

gen Wirltun&en, derentwe1en man sie produzie r t, nicht höchst un­

zwecbißi&• und lebensbedrohende 1e1enüberst ehen, derentwe1en wir 

klüger daran titen, auf die Erzeugun& und Yerwendun& zu verzicbten. ; 

So &nt wie nicht. veiB ■an darüber, und dieae Hil f l oai&keit iat 

keine reparable Unvollk-eDheit, kein nachbolbarea Yer·aäu■nh, 

aondem, we1•n der lahl der Stoffe und dar Kompliziertheit aller 

!u111DeDh1n&e TOD Materie, Natur und Leben , eine hnabwendbare 

Schwiche, ein -irreparable• UnTermö1en. Ea i s t durch keine noch so 

1r0Be PorschDD1sanstrena=1 zu beseiti1en, - und zugleich ist es, 

paradoxervei1e, eine der traaenden SäuleQ. des che■ikalischen 

Portachritte. 

-----



ube■owerte Yerwe1eDlleit 1•d•ih9n, ■it der ■a11 die ~eveil ■ neuen 

Su'batana,n, wenn ■i• für ir1endein•n lveck brauchbar er■ohien,n, 

ohne poße Skrupel fabriaierte und in die Welt entließ. Aue der 

Not de■ Unvi __ •••a• -chte -a die Tugend dee Waaemute. 
- - II .d;;& ■ ll■Q• 

Anfaq• -, N da noch den pten Glauben 1•1•ben habeD, H wero., 

alle■ aohoa irpDllvi• pt1ehea, und notf■lla werde 11a11 die Pehler 

WIil Schldea der Cheai■ ■it llilf• ebenderHlben Ch•i■ auch wieder 

aua1l•iohea können. Aber di••• llluaion iet ■chon laq• aerato-

bea, der pte Glaube hat ■ ich al■ ■chiere NaiTetit entpuppt, wo 

•• nicht 1ar l711ia■n■ war, der dem Triumphzuc der Che■i• ziemlich 

unaeh,_t ■einen Lauf ließ - und auch noch läßtl dean i-er noch 

kann d•r~•ni1•, der einen Yerdacht beirt, echnell und virkuna■voll 

•- Scbvei1en &•bracht -rden, inde■ ■an ihn auffordert, a•fil-

l i1•t Bewei•• au liefern. Hicht der Erzeuc•r ein•• Stoff•• hat 

die Unbedenklichkeit nachzuveieen, vielmehr ■Uaeen die Betroffenen 

-'Hlber ••b•n, ob •• ihnen a•linst, ■it _!!ne■ immenHn Aufwand Ton 

öffentlicher Err•PDI und jurietiecber Be-aiihuns weniaeteu in 

Binzelfillen lauealsuaa-eDlliD1• aufzudecken und, luBeretenfalla, 

die eiae oder andere neue Yerordnuna, dea einen oder anderen neuen 

Grenzwert durchzuae~t_z_ea~.'-----
Ia Amerika 1•ht 11a11 1•rade de■ vieaenachaftlicb ~ohlba1riindeten 

Yerd.acht nach, daß die Parkiuonacbe Krankheit ibre lans• 1eaucb­

te Ureache in den ale Nenensift wirkenden Iuektiziden bat. Sol­

che Terbora•n•n und nur zufillia und 1•l•1•atlich auf1edecktea 

YerkDipfunaen laeaen ahnen, vaa all•• ■out noch offenbar werden 

würde, wenn eich uneer aeeamte■ Cbemikalienveaen nicht Tor de■ 

Binterl"l,Dll einer abal"Wldtiefen Unkeantnia abepielte. Kennten wir 

den 1ansen lafan1 der WirJamaen, die TOD uueren ,o ooo oder 

60 ooo Subatanzen aua1eben, eo ■üßte una daa aroße lntaetzen 

packen1 vü.Btan wir, vae alle■ vir uuerea Hach1eborenen an Leid 

und Tod aufbiiriÜ, H atißte una Tor uaa Hlber 1rauaen. Statt-

d••••n ~ubelD wir ldndiach tiber una•r• aroße Schlauheit, über­

epülen die Welt ■it einer Plut unerforechlicber Subetanzen und 

tUD dann baß eretaunt, wenn eich herauaatellt, daß die fieut■ TOD 

Bolzechut&11itteln JCoptecb■erzen beko-•n oder von Ineektenepra7 



welche die allernötigaten, zu unaerem und der Erde Schutz uner­

läßlichen Reglementierungen dee Chemikaliemre1en1 eraiDDen 1JDd 

ihre Einhaltung beaufsichtigen aollen. Die Unkenntnia dea ganzen 

Umfangs der Gefahren haben sie natürlich mit den Chemikern ge­

meinJ aber das ist nur eines der vielen Hemmnisse für ihr Wir­

ken, ein anderes die wirtschaftlichen Interessen und die Skru­

pellosigkeit der ~rzeqer, ein drittea die Bequemlichkeit 1JDd 

Dickfelligkeit dee Publikums. Daß Jene vergifteten Veine, die 

uns über Jahre hiJJWeg kredenzt worden sind, zuvor'mit amtlichen 

Prüfsiegeln und höchsten Anerkennungen eben jener Instanzen ver­

sehen-Ware, die uns vor dem Gift hätten schützen sollen, ist ja 

nur ein fades Satyrspiel zwischen den Tragadien - denen, die aich 

schon ereignet haben, und denen, die sie~ noch ereignen werden, -

nicht zu vergessen Jene, die lautlos io Gange sind und nur noch 

der Aufdeckung_ harren. Wo ein widerrechtlich aufgedrehter Ablaß­

hahn in Frankfurt die ganze Trinkwasserversorgung der Niederlande 

lahmlegen kann, da wäre es tollkühn, auf daa Ausbleiben solcher 

und ähnlicher Iatastrophpn auch nur einen Pfennig zu verwetten. 
![°.::_ '. 5'"'--.o!!'·.· , - ■■11.:iilii!I■■■■■■■■■ Man wußte nicht,was 

man tat, und man wollte es auch so genau gar nicht wisaen, weil 

man nur auf diese Weise mit Hilfe der Chemie zu Macht und Reich­

tum und nationaler Geltung gelangen konnte. 
-··-·Ünci.-.,;onn·w·dÖch etwa,; wßte~ 'dann tat man sich sehr schwer da-

mit, die Erkenntnisse auch in die Tat U111zuaetzen1 Yor aechzig 

Jahren trafen sich die europäischen Anstrichfarbsnfabrikanten, 

um darüber zu beraten, ob man nicht das als gefährlich erkannte 

Blei wenigstens im ParbeJJWesen ausmerzen kannte. Die Herren 

trennten sich ohne Ergebnia, weil jeder fürchtete, der andere 

werde ihn übera Ohr hauen. Yor ~5 Jahren mußte daa Bodenperaonal 

der Kriegsflughäfen beim Betanken der Flugzeuge mit bleihalti­

g;;;;-ii;'ii°zin Gasmasken tragen, - aber vor 2o Jahren begann 111a11 

ganz ungerührt damit, das Autobenzin zu verbleien und aetzte da­

~it eine bis zur Ar1tia reichende flächen<!_eck~r~ftung ins 
wn•werk:. d~~h·h-e~t~"ro;tg;;e1;-ztwird, obwohl es niemanden mehr 

gibt, der behaupten könnte, er wisse nichts Genaues über die 



Yorauaaetzungen für den chemiachen Fortschritt - und aie iat ea 

i-er noch. Ließe aich, von Geaetze• wegen, auch nur dasjenige in 

die Tat -■etzen, was nach unaeren bruchstückhaften Ienntniaaen 

drincend nöti& wäre, um daa Sc:hlimmate abzuwenden, - diell~rie~-----

rende Produktion Yiirde zuaa11111enschrumpfen auf einen kümmerlichen 

---------=lle=•~t~,'-=die meisten Chemikalien, falls man sie überhaupt noch her-
atellte, wären nur 1e1en Yorlage einer Art von Waffenschein·--=z~u----':._ ___ _ 

erhalten, und der Erwerb einer Taschenlampenbatterie wäre gekop-

pelt &f:l den heiliaen Schvur, sie nacb Gebrauch ganz gewiß zurück-

zuceben. Aber der Geaetzaeber ist außerstande-, Gesetze zu geben,- --

die dem Grad dea cbemiscben Notstandes entsprechen, und die Kon-

trolleure sind außerstande, dafür zu sorgen, daß wenigstens die 

viel zu milden aeltenden lilegeln eingebalt.enverden. Der Großver-----

auch ■it der Menschheit aebt weiter. Daa Pa-rado:icon, d•ß die Macht der ' 

Chemie aul dem Boden von Hilflosigkeit erwuchs, schlägt \DD in das -----

andere Parado:icon, daß der letzte erreichbare Punkt dieser Macht 

wiederum eine HilflosiKkeit ist, Die Abwendung der Gefahren ist 
-- ---n-icht weniger gefährlich als die Gefahren selbst. Die Durchseu-

chung der Welt bat einen Grad erreicht, der selbst bei sofortiger 

Pr~~~~instellung noch auf Jahrhunderte hinaus die Natur und 

----;ra. Leben der Menschen bedrohen würde, - aber andererseits hat 

aich di e Chemie so unentbehrlich gemacht, daß schon die Abschaf-

f'llJl& der WC-Reiniger vom Publikum als Anfang vom ~nde der livi­
l i sation empfunden würde und daß man den lebensnotwendigen Um----~•m~u 

bruch, den ea ina Werk zu setzen &äl te, . nicht zu Unrecht ala 1 
1 

~inen Zusammenbruch sehen würde. 1 

So versucht man aich denn durchzumogeln, hilfl-os :- Die- Wc;:ä'l'd_e_r _____ ...; _____ . 

,., 

sterben, die Böden sind vergiftet,die Flüsse mit chemischem Un- ~ 

rat beladen, das Grundwasser ernstlich bedroht. Was gestern noch ~ 

au■ hilfloser linkenntnis als harm~~ntpup~ sich -~b~e~u~t::e~=------•••· ~ 
ala tödlich, und daß die Jllebenähte der Polien, mit- denen man 1 ~ 

die Deponien abzudichten gedachte, binnen kurzem von Lösungsmit.- 1 ~ 

-- ------~t~e~ln=-=z•rfreeaen werden, gewinnt den Charakter eines Gleiohn1~s~s~e~s~,~-+---l---- i 
Der Absud der Chemf8- sickert durch alle lili tzen, tränkt diese elt, '\~ 

1~ 
die aich vollsauct mit Giften vie ein Schwamm, und ~ede Nach- ~~ 

riebt von der Art daß das Pormaldeh:,d als krebserzeuaend erkannt .
1

1~, 
worden aei oder d~ektizide die Parkinaonsche Iräiikheit ver- 1 ~~ 

ur■acben könnten, ist, anderaberum__gelesen, nur ein~~ auf ~~ 
• • ~ - ~ - - ._ .. _ .;" nnd 'F.nd.A des Cbe- 1 -'< : 
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